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Fortbildungskonzept 
 

 

Trau dich 

Wenn du etwas wagst, kannst du etwas verlieren. 

Wenn du nichts wagst, wirst du bestimmt etwas verlieren. 

Das größte Risiko ist es, nichts zu tun. 

          Goizueta 

 

 

Unser Kollegium will es wagen, neue Wege zu gehen. 

Die heutige Kindheit hat sich insofern verändert, dass jedes Kind individuell gefördert und 

gefordert werden soll. Das bedeutet für uns, dass wir Voraussetzungen schaffen wollen, 

um jedes Kind dort abzuholen, wo es steht. Deshalb bieten sich die gelenkten aber vor 

allem die handlungsorientierten und differenzierten Unterrichtsformen an. 

 

Unter dem Begriff „offener Unterricht“ werden hauptsächlich „Unterrichtskonzepte bzw. 

Arbeitsformen wie die Freie Arbeit, der Wochenplanunterricht, das projektorientierte 

Lernen, der Werkstattunterricht und das Stationenlernen“ zusammengefasst (Peschel 

2003b, 8) 

Diese Unterrichtsformen unterscheiden sich im Grad der Selbststeuerung durch die Kinder 

und damit der Grad der Offenheit des Unterrichts. In Anlehnung an TRAUB (2003) lassen 

sich Unterrichtsformen zwischen den beiden extremen „vollkommen angeleitet“ und 

„vollkommen selbstgesteuert“ anordnen, wobei zu bedenken ist, dass auch jedes einzelne 

der Konzepte in unterschiedlichen Graden der Offenheit umgesetzt werden kann. ( Zitat 

aus Grundschultag 2006, Reader) 

Unser Ziel ist es die Unterrichtsinhalte mit offenen Lernformen und Arbeitsmethoden den 

Kindern zu vermitteln. Den Schwerpunkt unserer Fortbildungen setzen wir zunächst auf 

Veranstaltungen, die unsere Ziele unterstützen. 
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Für das individualisierte, selbstständige und handlungsorientierte Lernen ist ein 

umfangreiches Material- und Medienangebot erforderlich. So setzen wir auch hier einen 

Schwerpunkt in unserer Fortbildung. 

In jedem Schuljahr wird den Kollegen eine Fortbildung nach Absprache mit der 

Gesamtkonferenz finanziert. Die Kollegen stellen die Inhalte und den Lernzuwachs den 

anderen vor und geben ihre Materialien weiter. 

 

 In Zusammenarbeit den beiden Fürstenauer Grundschulen führen wir in jedem 

Schuljahr eine schulinterne Lehrerfortbildung mit Frau Göttel durch, die aufbauend 

unser Methodenkonzept und das Teamtraining erweitert. 

 Die Kollegen werden angehalten, in jedem Schuljahr Fortbildungen zu besuchen, 

die ihre pädagogischen Fähigkeiten und Kenntnisse erweitern. 
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Fortbildungen Schuljahr 2012/13 

 

Datum 
 

Kollege/Kollegin Inhalt der Fortbildung 

25.2.2012 Sche Verhaltensauffällige Kinder in der GS 

5.3.2012 Sche Ideenwerksatt Textil 

13.10.2012 Sa/Sch/Sche/ 
Se/Ka/Scha 

SCHILF 
Methodenfortbildung 1 bei Frau Göttel 
 

 Sa/Sch/Sche/ 
Se/Ka/Scha/ 
AW 

SCHILF 
Methodenfortbildung 2 bei Frau Göttel 
 
 

19.11.12 Sche Ideenwerkstatt Textil 

5.12.2012 Sa/Sch/Sche/ 
Se/Ka/Scha 

Besuch der offenen Eingangsstufe in Wechloy - 
Hospitation 

10.4.2013 Sa/Sch/Sche/ 
Se/Ka/Scha/ 
AW 

1. Hilfe Kurs  
 

30./31.5.2013 Sa/Sch/Sche/ 
Se/Ka/Scha/ 
AW 

Teambildung 
Frau Göttel in Kooperation mit der Benedikt GS, 
Fürstenauer GS 

19.2.2013 Sa Schülervertretung in der Grundschule 
Bersenbrück 

4.3.2013 Sa Die Rolle des Schulleiters in der Lehrerausbildung 
Studienseminar OS 

11.3.2013 Ka Lehrerbegleitung im Referendariat 

7./8. 2.2013 
11./12.4.2013 
6./7.6.2013 

Se Fortbildung Englisch –LWH Lingen 

13.6.2013 Sa Inklusion 
1. Modul 
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Fortbildungen 
Schuljahr 2013/2014 

 
 

Name, Vorname Datum Bezeichnung 
 

Sander, Monika 18.09.2013 Wikis im Unterricht (1) 

Sander, Monika 09./10.09.2013 Schulleitungsqualifizierung Inklusion – 
Modul 2 

Selter, Kerstin 17.09.2013 „Wir mischen mit“-Grundlagen der SV 

Selter, Kerstin Febr.–Aug. 
2013 

Kompetenzorientierter kommunikativer 
Englischunterricht in der GS 

Kaufmann, Simon 
 

18.09.2013 Wikis im Unterricht 

Sander, Monika  
 

07.11.2013 Inklusion Modul 3 

Selter, Kerstin 
 

07.11.2013 FB Englisch (15.30 Uhr – 17.30 (Uhr) 

Selter, Kerstin 
 

18.11.2013 Gleichstellungsbeauftragte (15.30 Uhr -
18.00 Uhr) 

Kaufmann, Simon 20.11.2013 
 

Wikis im Unterricht  

Kaufmann, Simon 22.10.2013 
 

Übergang Kiga GS (Schwerpunkt Mathe) 

Kaufmann, Simon 05.11.2013 
 

Übergang Kiga GS 

Kaufmann, Simon 
 

19.11.2013 Übergang Kiga GS 

Kaufmann, Simon 
 

31.10.2013 Medienkompetenz GS 

Sander, Monika 18./19.02.14 Classroom Management 

Kaufmann, Simon 
 

05.03.2014 Medienkompetenz in der GS (Erste Schritte 
im Internet/Audio) 

Kaufmann, Simon 
 

13./14.03.2014 Aufbauender Musikunterricht 

Ka, Se, Sa, Sche, 
AW,  

28.4.2014 Schüler motivieren – selbstständiges 
Lernen - Göttel 

 


